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NÖ-Kleinbrauerei ist TOP MICROBREWERY des Jahres 20 11! 
 
Eine ausgezeichnete Brauerei mit hohem Erlebnisfakt or: Das ist die „Bierzauberei“ 
von Günther Thömmes, die Ende Mai 2010 in Brunn/Geb irge ihre Pforten öffnete. 
Österreichs kleinste gewerbliche Brauerei hat sich auf die Herstellung obergäriger 
Bierspezialitäten sowie die Wiederbelebung von alte n und zum Teil vergessenen 
Biersorten, wie z.B. die „Gose“, spezialisiert. Daf ür wurde sie vor kurzem von 
„Bierpapst“ Conrad Seidl zur TOP MICROBREWERY 2011 gekürt und im aktuellen Bier 
Guide auf Anhieb mit vier von fünf „Bewertungskrüge n“ prämiert.        
 
„Diese Auszeichnungen sind der beste Beweis dafür, dass man sich auch mit Nischenideen 
erfolgreich am Markt positionieren kann. Durch die Bereitstellung der passenden 
Rahmenbedingungen sorgt das Land NÖ dafür, dass solche Innovationen auch weiterhin 
optimal umgesetzt werden können“, informiert Wirtschaftslandesrätin Dr. Petra Bohuslav .  
 
Als diplomierter Braumeister – der gebürtige Deutsche hat sein Handwerk zunächst bei der 
Bitburger Brauerei gelernt und anschließend an der Universität Weihenstephan das Fach 
Brauwesen studiert – wollte sich Günther Thömmes immer schon selbstständig machen. 
„Jeder Bierbrauer träumt doch davon, eines Tages einen eigenen Betrieb aufzubauen und zu 
führen“, erzählt Thömmes , den es vor zehn Jahren der Liebe wegen nach Brunn/Gebirge 
verschlagen hat. Bei der Realisierung seines Traumes erhielt er tatkräftige Unterstützung 
durch das RIZ, Niederösterreichs Gründeragentur, wo er hilfreiche Tipps rund um mögliche 
Landesförderungen erhielt.    
 
Letztes Jahr nahm seine „Bierzauberei“ die Arbeit auf. Nach dem Motto „klein, aber fein“ 
bietet sie zurzeit drei fixe Sorten sowie drei bis vier Spezialbiere an – wie z.B. aktuell ein 
vollmundiges Osterbockbier – die je nach Jahreszeit variieren. Darüber hinaus beschäftigt 
sich der Braumeister mit alten Rezepturen und erweckt vergessene Biersorten – wie z.B. die 
„Gose“ – zu neuem Leben. Bei der „Gose“ handelt es sich um ein Vollbier, das ab dem 13. 
Jahrhundert mittels alkoholischer und Milchsäuregärung sowie der Beigabe von Koriander 
und Salz hergestellt wurde und dadurch seinen typischen säuerlichen Geschmack erhielt. 
Sein profundes Wissen lässt Günther Thömmes aber nicht nur in seinen Biersorten 
einfließen, sondern gibt es auch im Rahmen von eigenen Braukursen, Führungen und 
Bierverkostungen weiter. Dabei können Bierliebhaber in Thömmes’ kleinem Sudhaus mit 200 
Liter/Sud (zum Vergleich: für die industrielle Massenproduktion ausgerichtete Sudhäuser 
fassen rund 1.000 Hektoliter/Sud) selbst Hand anlegen und so Teil des Brauerlebnisses 
werden.   
 
Übrigens: Der Firmenname „Bierzauberei“ leitet sich von Günther Thömmes’ erstem Roman 
mit dem Titel „Der Bierzauberer“ ab. Denn der versierte Braumeister ist zugleich begeisterter 
Schriftsteller, dessen Leidenschaft für den Gerstensaft auch in seinen Büchern zum 
Ausdruck kommt. Nähere Informationen finden Sie auch unter www.bierzauberer.info. 
 


